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#D-6


Einleitung 
 

Abbildung: Eingangsbereich DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 
 
 
 
 
Wie die Entwicklung zeigt, wachsen die Ansprüche der Patienten hinsichtlich der Qualität in der Gesundheitsversorgung. Wir
stellen uns dieser Entwicklung gerne und sind bestrebt unsere Patienten, deren Angehörige, unsere Einweiser und
Kooperationspartner sowie alle am DRK-Krankenhaus interessierten Menschen mit unserer Arbeit zu begeistern. Wir freuen
uns, Ihnen allen diesen Qualitätsbericht vorlegen zu können, denn er objektiviert die hervorragende Leistung aller
Mitarbeiter. 
 
Qualität wird mit zunehmendem Wettbewerb zum strategischen Erfolgsfaktor 
 
Mit dem 2003 eingeführten DRG-System, das Krankenhausleistungen pauschal vergütet, rückt die Qualität der Leistung
noch weiter in den Vordergrund. Speziell in den Ballungsgebieten zeigt sich schon heute ein Wechsel vom Preis- zum
Qualitätswettbewerb. Das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus hat diese Chance erkannt und nutzt sein Qualitätspotenzial,
das - neben effizienten Prozessen und einer gesunden Kostenstruktur - für Patienten, MitarbeiterInnen und Partner
gleichermaßen messbar ist.  
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Das Clementinenhaus wurde seit 1996 grundlegend neu strukturiert. Der hohe Qualitätsanspruch stand dabei immer mit an
erster Stelle. Heute ist es ein leistungsstarkes Krankenhaus, dass seinen Patienten und Kooperationspartnern eine hohe
medizinische und pflegerische Qualität bietet. Diese Entwicklung ist eine gute Ausgangsposition für noch mehr Qualität. 
 
Wir sichern den Weg in eine ungewisse Zukunft  
 
Im Jahr 2000 hat sich die Geschäftsführung des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus für das Modell der European
Foundation for Quality Management (EFQM) entschieden. Dieses Managementmodell erlaubt den Anwendern, durch die
offene Grundstruktur und den dynamischen Charakter, individuelle Vorgehensweisen auf dem Weg zu nachhaltiger
Qualitätsentwicklung. Es zwingt aber auch zur systematischen Überprüfung der gesetzten Ziele und erreichten Ergebnisse.
Alle MitarbeiterInnen im Clementinenhaus sind hoch motiviert und unterstützen diesen Prozess - denn wir haben uns auf den
Weg der kontinuierlichen Verbesserung gemacht. 
 
Dieser Qualitäts- und Managementbericht ist für Sie bestimmt  
 
Wir berichten über das Engagement und den hohen Anspruch, mit dem unsere MitarbeiterInnen ihre tägliche Arbeit
gestalten, stellen Ihnen lebendige Projekte vor und bewerten unsere bisherigen Erfolge als einen dynamischen Prozess im
Hinblick auf unser künftiges Entwicklungspotenzial. 
 
Verantwortlich: 

 
 
Ansprechpartner: 

 
 
Links: 
Homepage: www.clementinenhaus.de 
 
  
Die Krankenhausleitung, vertreten durch Fritz Finke und Birgit Huber, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit
der Angaben im Qualitätsbericht. 
 
 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Anke Bertram Qualitätsmanagement 0511 3394 3207 0511 3394 3326 abertram@clementinenha
us.de

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Fritz Finke Geschäftsführung 0511 3394 3202 0511 3394 3326 info@clementinenhaus
.de

 Birgit Huber Geschäftsführung 0511 3394 3202 0511 3394 3326 info@clementinenhaus.de
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
Hausanschrift:

DRK-Krankenhaus Clementinenhaus  

Lützerodestraße 1   

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3394  - 3326  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

www.clementinenhaus.de 

 
A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 
260320494  
 
A-3 Standort(nummer) 
00 

 
A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name:

Stiftung DRK-Krankenhaus Clementinenhaus  

Art:

freigemeinnützig  

 
A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 
trifft nicht zu / entfällt 
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 
 

Organigramm: DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 
 
 
 
Neben der traditionellen Aufbaustruktur des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus wird die strategische Ausrichtung durch

unsere Führungsgruppe entwickelt und vom Kuratorium beraten und verabschiedet.  
 
Zur Führungsgruppe gehören: 
Fritz Finke (Geschäftsführer), Birgit Huber (Geschäftsführerin), Manuela Krüger (Pflegedienstleitung), Lothar Fricke

(Kaufmännischer Leiter), Dr.(B) Wolf-Rüdiger Martin (Chefarzt Innere Medizin - Gastroenterologie), Dr. Heinz-Peter

Remmlinger (Chefarzt Innere Medizin - Kardiologie), Dr. Andreas Kuthe (Chefarzt Allgemein-, Unfall- und Viszeralchirurgie),

Priv. Doz. Dr. Norbert Lübbe (Chefarzt Anästhesie), Axel Düsenberg (Leitung Medizinisches Controlling / Innovations- und

Prozessmanagement). 
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Die Führungsgruppe trifft sich monatlich, um Zahlen - Daten - Fakten zu analysieren, organisatorische Themen zu

diskutieren, strategische Entscheidungen zu treffen und deren Umsetzung zu gestalten. Einmal jährlich findet ein Austausch

zwischen Führungsgruppe und Kuratorium statt. 
 
 
A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
trifft nicht zu / entfällt 
 
A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 
 

Nr. Fachabteilungsübergreifender

Versorgungsschwerpunkt: 

Fachabteilungen, die an dem

Versorgungsschwerpunkt beteiligt sind: 

Kommentar / Erläuterung: 

VS10 Abdominalzentrum (Magen-Darm-

Zentrum)

Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,

Anästhesie,

Eine Kooperation der Inneren Medizin-

Gastroenterologie und der Chirurgie-

Viszeralchirurgie

VS11 Adipositaszentrum Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,

Anästhesie

In Kooperation mit dem

Gesundheitszentrum Hannover und den

behandelnden Hausärzten.

 
 
A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP04 Atemgymnastik Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter Im Rahmen der Beratung und Organisation der nachstationären

Behandlung steht unser Sozialdienst für Patienten und Angehörige zur

Verfügung.

MP09 Besondere Formen/ Konzepte der Betreuung

von Sterbenden

In einem Leitfaden sind die Grundsätze einer würdevollen Betreuung von

Schwerkranken und Sterbenden geregelt. Zuständigkeiten und

Verantwortlichkeiten werden benannt.

MP12 Bobath-Therapie Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Im Rahmen der Behandlung können entsprechende Beratungen durch

unsere Diätassistentin durchgeführt werden.

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

Auf unseren Allgemeinpflegestationen wird das Pflegesystem der

Bereichs-/Bezugspflege praktiziert. Aspekte der "primären Pflege" finden

Anwendung.

MP24 Lymphdrainage Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP25 Massage Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP31 Physikalische Therapie Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP37 Schmerztherapie/-management Im Rahmen der Behandlung findet eine individuelle

Schmerztherapie/management statt.

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Im Rahmen unserer Informationsreihe "Wissen über Gesundheit und

Krankheit" können sich interessierte Bürger in einem Vortrag mit

anschließender Diskussion persönlich bei unseren Fachärzten

informieren.

MP45 Stomatherapie und -beratung Im Rahmen der Behandlung wird eine stomatherapeutische Betreuung

vorgehalten.

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik Im Rahmen der Behandlung sowie nachstationären Versorgung stehen

entsprechende Hilfsmittel bzw. Kooperationspartner zur Verfügung.

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen Im Rahmen der Behandlung können verschiedene diagnosebezogene

Physiotherapien durchgeführt werden.

MP51 Wundmanagement Für die Behandlung von chronischen Wunden steht ein interdisziplinär

besetztes Wundteam zur Verfügung.

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

Im Rahmen unseres Adipostaszentrums finden regelmäßig Treffen der

Selbsthilfegruppe in unserem Hause statt.

 
 
A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA01 Aufenthaltsräume Stehen auf allen Stationen zur Verfügung.

SA55 Beschwerdemanagement Über unsere kontinuierliche Patientenbefragung besteht für jeden

Patienten und seine Angehörigen ein Instrument zur zeitnahe Äußerung

von Kritik und Lob zur Verfügung.

SA39 Besuchsdienst/ Grüne Damen Ehrenamtliche Krankenhaushilfe des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus

SA22 Bibliothek Betreut durch die Mitarbeiter der ehrenamtlichen Krankenhaushilfe steht

den Patienten eine mobile Bibliothek zur Verfügung.

SA23 Cafeteria Unsere Cafeteria steht Patienten, Besuchern und Angehörigen täglich zur

Verfügung.

SA41 Dolmetscherdienste Sprache, ggf.

Gebärdendolmetscher

Eine hauseigene Dolmetscherliste von Mitarbeitern steht zur Verfügung.

SA02 Ein-Bett-Zimmer In der Regel stehen auf den Allgemeinstationen 1 - 3 Einzelzimmer zur

Verfügung.

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Auf den Wahlleistungsstationen stehen 21 Zimmer zur Verfügung.

SA14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer In jedem Patientenzimmer steht ein Fernseher kostenlos zur Verfügung.

SA49 Fortbildungsangebote/Informationsveranstaltu

ngen

Im Rahmen unserer Informationsreihe "Wissen über Gesundheit und

Krankheit" können sich interessierte Bürger in einem Vortrag mit

anschließender Diskussion persönlich bei unseren Fachärzten

informieren.

SA28 Kiosk/ Einkaufsmöglichkeiten Unser Kiosk steht Patienten, Besuchern und Angehörigen täglich zur

Verfügung.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen (Kapelle,

Meditationsraum)

Unsere Kapelle steht Patienten, Angehörigen und Besuchern jederzeit zur

Verfügung.

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung

(Mineralwasser)

Auf jeder Station stehen kostenlos Getränke (Mineralwasser, Kaffee, Tee)

zur Verfügung.

SA16 Kühlschrank Auf den Wahlleistungsstationen stehen in den Patientenzimmern

Kühlschränke zur Verfügung.

SA47 Nachmittagstee/-kaffee Der Nachmittagstee/-kaffee wird von unseren Mitarbeitern täglich

angeboten.

SA33 Parkanlage Eine kleine Parkanlage mit Bänken lädt zum Verweilen ein.

SA34 Rauchfreies Krankenhaus Im DRK-Krankenhaus Clementinenhaus besteht ein grundsätzliches

Rauchverbot. Für die Patienten steht ein Raucherzimmer zur Verfügung.

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen Auf jeder Station stehen rollstuhlgerechte Nasszellen zur Verfügung.

Seite 13 von 162



Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA17 Rundfunkempfang am Bett Steht jedem Patienten kostenlos zur Verfügung.

SA42 Seelsorge Evangelische Krankenhausseelsorge

SA57 Sozialdienst Im Rahmen der Beratung und Organisation der nachstationären

Behandlung steht unser Sozialdienst/Überleitungspflegeteam zur

Verfügung.

SA54 Tageszeitungsangebot Auf den Wahlleistungsstationen steht ein kostenloses

Tageszeitungsangebot zur Verfügung.

SA08 Teeküche für Patienten Auf den Wahlleistungsstationen steht eine Teeküche für Patienten zur

Verfügung.

SA18 Telefon Bei einer Tagesmiete von 1,50 Euro steht jedem Patienten ein Telefon zur

Verfügung.

SA09 Unterbringung Begleitperson Die Unterbringung einer Begleitperson ist jederzeit nach Absprache mit

dem Behandlungsteam möglich.

SA10 Zwei-Bett-Zimmer Im Bedarfsfall können unsere Drei-Bett-Zimmer in Zwei-Bett-Zimmer

umgewandelt werden.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Auf den Wahlleistungsstationen  stehen 21 Zimmer zur Verfügung.
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-11.1 Forschungsschwerpunkte 
 
Staatlich anerkannte Krankenpflegeschule am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus  
Auf dem Weg zur beruflichen Handlungskompetenz in dem Ausbildungszweig der Gesundheits- und Krankenpflege zählen

die Förderung der Selbstständigkeit, Eigenverantwortlichkeit und Kreativität der Lernenden. Der Unterricht findet in technisch

gut ausgestatteten Unterrichtsräumen statt, die praktische Ausbildung erfolgt in unterschiedlichen Fachbereichen des

Krankenhauses, der ambulanten Pflege sowie verschiedenen Einrichtungen des Gesundheitswesens. Zeitgemäße

Unterrichtskonzepte, erfahrungsbezogner, handlungs- bzw. problemorientierter Unterricht ermöglichen den Lernenden eine

hohe Partizipation am Unterrichtsgeschehen. Derzeit können wir 60 Ausbildungsplätze in der Gesundheits- und

Krankenpflege besetzen. Die Ausbildung beginnt am 1. August eines jeden Jahres.  
 
Pflegerische Fort-und Weiterbildung am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 
In enger Kooperation mit anderen Krankenhäusern nehmen kontinuierlich zwei Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den

zweijährigen Fachweiterbildungen für Intensiv-und Anästhesiepflege sowie Endoskopie-und OP Dienst teil. 
Um eine professionell hochwertige Versorgung in der Wundversorgung anbieten zu können, wurden fünf

Wundmanagerinnen und eine Wundtherapeutin ausgebildet, die konsiliarisch alle betreffenden Patienten visitieren und

gemeinsam mit den behandelnden Ärzten das Behandlungskonzept abstimmen. 
Zur Unterstützung der pädagogischen Begleitung der Krankenpflegeschülerinnen und Schüler im praktischen Einsatz

wurden Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter ausgebildet.  
Ein weiterer Schwerpunkt ist die innerbetriebliche Fortbildung. Die thematischen Schwerpunkte liegen in der fachlichen und

persönlichen Weiterentwicklung und in der Gesundheitsprävention aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im Jahr 2008

fanden 77 innerbetriebliche Seminare mit einer Freistellung von 1348 Arbeitsstunden statt. 
 
Ärztliche Fort- und Weiterbildung am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 
Die leitenden Ärzte unserer Hauptfachabteilungen verfügen über folgende Weiterbildungsermächtigungen: 
 
Dr. (B) Wolf-Rüdiger Martin  
Facharztkompetenz Innere Medizin und Gastroenterologie   
36 Monate 
 
Dr. (B) Wolf-Rüdiger Martin 
Dr. Heinz-Peter Remmlinger  
Basisweiterbildung Innere Medizin und Allgemeinmedizin  
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36 Monate 
 
Dr. Andreas Kuthe 
Facharztkompetenz Allgemeine Chirurgie                                                   
24 Monate 
Chirurgie-Basisweiterbildung   
24 Monate 
 
PD Dr. Norbert Lübbe 
Anästhesiologie  
30 Monate 
(incl. 6 Monate Intensivmedizin) 
 
Monatlich finden in allen Abteilungen interne Weiterbildungen statt. Außerdem organisieren die Abteilungen

eigenverantwortlich ein- bis zweimal im Jahr Fortbildungen mit externen Referenten. Es steht für alle Mitarbeiter eine aktuelle

Bibliothek mit Standardwerken sowie Zeitschriften zur Verfügung. 
 
A-11.2 Akademische Lehre 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar/Erläuterung: 

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an

Fachhochschulen

Es besteht eine Kooperation mit der Fachhochschule Hannover.

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit

Hochschulen und Universitäten

Es besteht zum Projekt "Expert Care Organisation (ECO)" eine

Kooperation mit der Hochschule für angewandte Wissenschaften

Hamburg (HAW).

FL03 Studierendenausbildung

(Famulatur/Praktisches Jahr)

Studierende haben die Möglichkeit an unserer Klinik ihre Famulatur

abzuleisten.

 
A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar/Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerin

Es stehen insgesamt 60 Ausbildungsplätze zur Verfügung.
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A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V 
213 Betten

 
A-13 Fallzahlen des Krankenhaus: 
 

Vollstationäre Fallzahl:

9765  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

3191     

 
A-14 Personal des Krankenhauses 
A-14.1 Ärzte und Ärztinnen 

A-14.2 Pflegepersonal 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

43 Vollkräfte Von den 43 Ärzten befinden sich 15 Ärzte in
der Weiterbildung zum Facharzt.

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

27 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

19 Personen

Ärzte und Ärztinnen, die keiner
Fachabteilung zugeordnet sind

0 Vollkräfte

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.
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Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin (importiert am 14.07.2009
08:41)
 
B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Innere Medizin (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0100  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

0103 Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie

0107 Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie

 
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 3224  

Fax:

0511  / 3394  - 3511  

E-Mail:

abrendle@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. (B) Martin, Wolf-Rüdiger Chefarzt Innere

Medizin-

Gastroenterologie,

Ärztlicher Leiter

0511 3394 3224 

abrendle@clementin

enhaus.de

Frau Andrea Brendle KH-Arzt

Dr. Remmlinger, Heinz-

Peter

Chefarzt Innere-

Medizin- Kardiologie

0511 3394 3387 

ahanebuth@clementi

nenhaus.de

Frau Antje Hanebuth KH-Arzt

 
 
B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte [Innere Medizin (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von

Krankheiten des Lungenkreislaufes

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten 

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas 

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen

Krankheiten des peripheren Nervensystems

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen

Lähmungssyndromen 

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR04 Duplexsonographie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI35 Endoskopie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR06 Endosonographie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI20 Intensivmedizin Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR02 Native Sonographie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC05 Schrittmachereingriffe Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI27 Spezialsprechstunde Es wird im Rahmen unseres kardiologischen

Behandlungsschwerpunktes eine

Herzschrittmacherambulanz angeboten.

 
 
B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Innere Medizin (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Innere Medizin (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

5003 
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B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 F10 498 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

2 I50 364 Herzschwäche

3 I10 215 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

4 I48 211 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

5 R07 183 Hals- bzw. Brustschmerzen

6 A09 151 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger

7 I20 137 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

8 R55 132 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

9 I21 118 Akuter Herzinfarkt

10 I25 103 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) Durchblutungsstörungen des Herzens

11 J15 101 Lungenentzündung durch Bakterien

11 J18 101 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

13 J44 90 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD

14 E86 75 Flüssigkeitsmangel

15 N39 74 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

16 I49 68 Sonstige Herzrhythmusstörung

17 K57 63 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

18 K92 56 Sonstige Krankheit des Verdauungstraktes

19 R10 52 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

20 K56 51 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
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B-[1].7 Prozeduren nach OPS 
B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-930 987 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

2 1-632 974 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

3 3-200 348 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

4 3-225 344 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

5 1-275 341 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

6 1-650 329 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

7 1-440 321 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

8 5-513 271 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung

9 3-226 241 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

10 8-800 221 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

11 8-837 214 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen Schlauch (Katheter)

12 3-052 179 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

13 8-831 176 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

14 3-222 167 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

15 1-620 161 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

16 8-900 153 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene

17 8-640 149 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation

18 8-931 144 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

19 5-452 115 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

20 5-377 99 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines Impulsgebers (Defibrillator)

 
B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM04 Ermächtigungsambulanz nach

§ 116 SGB V

Herzschrittmacherambula

nz

Diagnostik und Therapie von
Herzrhythmusstörungen (VI31)
Schrittmachereingriffe (VC05)
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•

•

•

•

•

•

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM08 Notfallambulanz (24h) 24-Std. Notfallambulanz

Innere Medizin

Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit) (VI07)
Diagnostik und Therapie der pulmonalen
Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes (VI02)
Diagnostik und Therapie von Allergien
(VI22)
Diagnostik und Therapie von endokrinen
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
(VI10)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge (VI15)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen der Leber, der Galle und
des Pankreas  (VI14)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(VI11)
Diagnostik und Therapie von
Herzrhythmusstörungen (VI31)
Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten  (VI01)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
(VI04)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Pleura (VI16)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
des Peritoneums (VI13)
Diagnostik und Therapie von
Nierenerkrankungen (VI08)
Diagnostik und Therapie von psychischen
und Verhaltensstörungen (VI25)
Diagnostik und Therapie von
rheumatologischen Erkrankungen (VI17)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Formen der Herzkrankheit (VI03)
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Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM07 Privatambulanz Privatambulanz Innere

Medizin- Kardiologie

Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit) (VI07)
Diagnostik und Therapie von
Herzrhythmusstörungen (VI31)
Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten  (VI01)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
(VI04)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Formen der Herzkrankheit (VI03)
Schrittmachereingriffe (VC05)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz Innere

Medizin-

Gastroenterologie

Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen der Leber, der Galle und
des Pankreas  (VI14)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(VI11)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
des Peritoneums (VI13)
Endoskopie (VI35)
Minimalinvasive endoskopische
Operationen (VC56)

 
 
B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-452 35 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

 
 
B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[1].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[1].12 Personelle Ausstattung 
B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

19 Vollkräfte Von den 19 Ärzten befinden sich 9 Ärzte in
der Weiterbildung.

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

10 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ63 Allgemeinmedizin -1-

AQ23 Innere Medizin -5-

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie -2-

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie -2-

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF28 Notfallmedizin -7-

ZF34 Proktologie -1-

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung -1-

ZF46 Tropenmedizin -1-

 
B-[1].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 

Seite 33 von 162



B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.

 
 

Seite 34 von 162



 

B-[2] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie (importiert am
14.07.2009 08:41)
 
B-[2].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1500  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1500 Allgemeine Chirurgie

1550 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Abdominal- und Gefäßchirurgie

 
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 3276  

Fax:

0511  / 3394  - 3511  

E-Mail:

sstraube@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Kuthe, Andreas Chefarzt Allgemein-

,Viszeral- und

Unfallchirurgie

0511 3394 3276 

sstraube@clementin

enhaus.de

Frau Sabine Straube KH-Arzt

 
 
B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte [Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC60 Adipositaschirurgie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC66 Arthroskopische Operationen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und

Folgeerkrankungen

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VG07 Inkontinenzchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI20 Intensivmedizin Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC05 Schrittmachereingriffe Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC58 Spezialsprechstunde Im Rahmen der Adipositaschirurgie wird eine

Spezialsprechstunde angeboten.

VC24 Tumorchirurgie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

 
 
B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

2697 

 
B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K40 570 Leistenbruch (Hernie)

2 K80 385 Gallensteinleiden
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 K57 109 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

4 F10 93 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

5 K56 92 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

6 K35 86 Akute Blinddarmentzündung

7 M17 81 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

8 S06 75 Verletzung des Schädelinneren

9 S72 71 Knochenbruch des Oberschenkels

10 K43 61 Bauchwandbruch (Hernie)

11 K42 55 Nabelbruch (Hernie)

12 C18 47 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

13 K21 43 Krankheit der Speiseröhre durch Rückfluss von Magensaft

14 K52 40 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

14 S82 40 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

16 E66 39 Fettleibigkeit, schweres Übergewicht

17 S32 37 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

18 S42 30 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

19 K66 26 Sonstige Krankheit des Bauchfells (Peritoneum)

20 K44 22 Zwerchfellbruch (Hernie)

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[2].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[2].7 Prozeduren nach OPS 
B-[2].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-530 692 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

2 5-511 416 Operative Entfernung der Gallenblase
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 8-931 229 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

4 8-831 213 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

5 3-225 194 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

6 5-704 167 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch die

Scheide

7 5-448 160 Sonstige wiederherstellende Operation am Magen

8 3-226 134 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

9 8-930 131 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

10 5-534 129 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

11 3-200 119 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

12 5-469 111 Sonstige Operation am Darm

13 5-470 110 Operative Entfernung des Blinddarms

14 1-632 93 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

15 5-484 92 Operative Mastdarmentfernung (Rektumresektion) mit Beibehaltung des Schließmuskels

16 8-800 88 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

17 5-822 70 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

18 5-790 64 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

19 5-538 63 Operativer Verschluss eines Zwerchfellbruchs (Hernie)

20 5-707 56 Wiederherstellende Operation am kleinen Becken bzw. am Raum zwischen Gebärmutter und

Dickdarm (Douglasraum)

 
B-[2].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
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•

 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 Adipositassprechstunde Adipositassprechstunde Adipositaschirurgie (VC60)
Minimalinvasive endoskopische
Operationen (VC56)
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•
•
•
•

•
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•
•

•
•

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM09 D-Arzt-

/Berufsgenossenschaftliche

Ambulanz

BG-Ambulanz Amputationschirurgie (VC63)
Arthroskopische Operationen (VC66)
Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)
Behandlung von Dekubitalgeschwüren
(VC29)
Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)
Diagnostik und Therapie von Arthropathien
(VO01)
Diagnostik und Therapie von
Knochenentzündungen (VC31)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Muskeln (VO06)
Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Synovialis und der Sehnen (VO07)
Diagnostik und Therapie von Osteopathien
und Chondropathien (VO09)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems
und des Bindegewebes (VO10)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Krankheiten des Weichteilgewebes (VO08)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Verletzungen (VC42)
Diagnostik und Therapie von Tumoren der
Haltungs- und Bewegungsorgane  (VO11)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Hüfte und des Oberschenkels (VC39)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Knöchelregion und des Fußes (VC41)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens
(VC35)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Schulter und des Oberarmes (VC36)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Ellenbogens und des Unterarmes
(VC37)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Handgelenkes und der Hand (VC38)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Knies und des Unterschenkels (VC40)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Thorax (VC34)
Fußchirurgie (VO15)
Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
(VC28)
Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)
Minimalinvasive laparoskopische
Operationen (VC55)
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•

•

•

•

•

•

•
•
•

•
•
•
•
•

•

•
•

•
•
•
•

•

•

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz Chirurgie Diagnostik und Therapie von
Knochenentzündungen (VC31)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Verletzungen (VC42)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Hüfte und des Oberschenkels (VC39)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
der Knöchelregion und des Fußes (VC41)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Ellenbogens und des Unterarmes
(VC37)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Handgelenkes und der Hand (VC38)
Diagnostik und Therapie von Verletzungen
des Knies und des Unterschenkels (VC40)
Endoprothetik (VO14)
Fußchirurgie (VO15)
Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
(VC28)
Handchirurgie (VO16)
Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)
Magen-Darm-Chirurgie (VC22)
Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)
Minimalinvasive endoskopische
Operationen (VC56)
Minimalinvasive laparoskopische
Operationen (VC55)
Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20)
Tumorchirurgie (VC24)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz

Allgemein-, Viszeral- und

Unfallchirurgie

Adipositaschirurgie (VC60)
Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)
Magen-Darm-Chirurgie (VC22)
Minimalinvasive endoskopische
Operationen (VC56)
Minimalinvasive laparoskopische
Operationen (VC55)
Tumorchirurgie (VC24)

 
 
B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-399 93 Sonstige Operation an Blutgefäßen

2 5-530 80 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 5-787 12 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

4 5-385 11 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein

4 5-534 11 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

6 5-790 10 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

 
 
B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

stationäre BG-Zulassung:

Ja 

 
B-[2].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[2].12 Personelle Ausstattung 
B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie -8-

AQ61 Orthopädie -1-

AQ62 Unfallchirurgie -1-

AQ13 Viszeralchirurgie -1-

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF00 Höhenmedizin -1-  

ZF28 Notfallmedizin -4-

ZF44 Sportmedizin -1-

 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

12 Vollkräfte Von den 12 Ärzten befinden sich 4 Ärzte in
der Weiterbildung.

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

8 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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B-[2].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungskraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[3] Fachabteilung Anästhesie
 
B-[3].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Anästhesie  

Art der Abteilung:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  

Fachabteilungsschlüssel:

3600  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

3600 Intensivmedizin

 
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 3300  

Fax:

0511  / 3394  - 3511  

E-Mail:

ngawlik@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

PD Dr. Lübbe, Norbert Chefarzt Anästhesie

Intensiv

0511 3394 3300 

ngawlik@clementine

nhaus.de

Frau Nicole Gawlik KH-Arzt
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B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte [Anästhesie] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie: Kommentar / Erläuterung: 

VI20 Intensivmedizin Neben der anästhesiologischen Betreuung sämtlicher

operativer Patienten mit allen etablierten

Anästhesieverfahren wird eine interdisziplinäre

Intensivstation verantwortlich geleitet. 2008 standen

sieben Betten mit vier Beatmungsplätzen zur

Verfügung.

 
 
B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Anästhesie] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Anästhesie] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

0 

 
B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[3].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].7 Prozeduren nach OPS 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[3].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[3].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja
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B-[3].12 Personelle Ausstattung 
B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie -8-

AQ23 Innere Medizin -1-

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin -1-

ZF28 Notfallmedizin -4-

ZF42 Spezielle Schmerztherapie -2-

 
B-[3].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

12 Vollkräfte Von den 12 Ärzten befinden sich 2 Ärzte in
der Weiterbildung.

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

9 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung der Behandlungsteams, der Patienten und Angehörigen

steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine Überleitungskraft

zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[4] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie (importiert am
14.07.2009 08:41)
 
B-[4].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1500  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3407   

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Glockemann, Karsten Belegarzt Chirurgie 0511 318646 Praxisteam Dr.

Glockemann

Belegarzt

 
 
B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte [Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und

Folgeerkrankungen

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

39 

 
B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K40 6 Leistenbruch (Hernie)

1 L05 6 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene Haare - Pilonidalsinus

1 M23 6 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

4 C43 <= 5 Schwarzer Hautkrebs - Malignes Melanom

4 C44 <= 5 Sonstiger Hautkrebs

4 C77 <= 5 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in einem oder

mehreren Lymphknoten

4 D48 <= 5 Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperregionen ohne Angabe, ob

gutartig oder bösartig

4 L02 <= 5 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen

4 M17 <= 5 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

4 M19 <= 5 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

4 M20 <= 5 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

4 M72 <= 5 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes

4 M86 <= 5 Knochenmarksentzündung, meist mit Knochenentzündung - Osteomyelitis

4 R02 <= 5 Absterben von Gewebe meist durch Minderversorgung mit Blut - Gangrän

4 R59 <= 5 Lymphknotenvergrößerung

4 S42 <= 5 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

4 S82 <= 5 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

4 S83 <= 5 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

4 S98 <= 5 Abtrennung von Zehen oder des Fußes durch einen Unfall

4 T14 <= 5 Verletzung an einer vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperregion

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[4].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[4].7 Prozeduren nach OPS 
B-[4].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-812 9 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

2 5-895 6 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

3 5-041 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe von Nerven

3 5-056 <= 5 Eingriff mit Aufhebung der Nervenfunktion oder zur Druckentlastung eines Nerven

3 5-401 <= 5 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

3 5-530 <= 5 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

3 5-787 <= 5 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet

wurden

3 5-788 <= 5 Operation an den Fußknochen

3 5-796 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen Knochen

3 5-810 <= 5 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

3 5-813 <= 5 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk durch eine Spiegelung

3 5-842 <= 5 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen an Hand bzw. Fingern

3 5-863 <= 5 Operative Abtrennung von Teilen der Hand oder der gesamten Hand

3 5-865 <= 5 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Fußes oder des gesamten Fußes

3 5-866 <= 5 Erneute operative Begutachtung und Behandlung eines Gebietes, an dem ein Körperteil operativ

abgetrennt (amputiert) wurde

3 5-897 <= 5 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis)

3 5-901 <= 5 Hautverpflanzung[, Entnahmestelle und Art des entnommenen Hautstücks]

3 5-902 <= 5 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des Transplantats]

3 5-903 <= 5 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal

 
B-[4].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[4].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[4].12 Personelle Ausstattung 
B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

 
 
B-[4].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

1 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht eine Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin, und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[5] Fachabteilung Kardiologie (importiert am 14.07.2009 08:41)
 
B-[5].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Kardiologie (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0300  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 3313  

Fax:

0511  / 3394  - 3361  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Fischer, Klaus Belegarzt Kardiologie 0511 3640334 Praxisteam

Kardiologische

Gemeinschaftspraxis

Belegarzt

Dr. Hasert, Christian Belegarzt Kardiologie 0511 3640334 Praxisteam

Kardiologische

Gemeinschaftspraxis

Belegarzt
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Rosenberger, Gunter Belegarzt Kardiologie 0511 3640334 Praxisteam

Kardiologische

Gemeinschaftspraxis

Belegarzt

 
 
B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte [Kardiologie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kardiologie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kardiologie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI20 Intensivmedizin Wird im Rahmen des Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Wird in Kooperation mit einer radiologischen Klinik

angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Wird in Kooperation mit einer radiologischen Klinik

angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Wird in Kooperation mit einer radiologischen Klinik

angeboten.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC05 Schrittmachereingriffe Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Kardiologie (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Kardiologie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

747 

 
B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I20 296 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

2 I25 116 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) Durchblutungsstörungen des Herzens

3 I48 108 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

4 I50 56 Herzschwäche

5 I42 24 Krankheit der Herzmuskulatur (Kardiomyopathie) ohne andere Ursache

6 I35 23 Krankheit der Aortenklappe, nicht als Folge einer bakteriellen Krankheit durch Streptokokken

verursacht

7 I21 22 Akuter Herzinfarkt

8 R07 10 Hals- bzw. Brustschmerzen

8 T81 10 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen

10 N18 9 Anhaltende (chronische) Verschlechterung bzw. Verlust der Nierenfunktion

11 I10 7 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

12 I72 6 Sonstige Aussackung (Aneurysma) eines Blutgefäßes bzw. einer Herzkammer

13 B33 <= 5 Sonstige Viruskrankheit

13 D62 <= 5 Akute Blutarmut aufgrund einer Blutung

13 E05 <= 5 Schilddrüsenüberfunktion

13 F03 <= 5 Einschränkung der geistigen Leistungsfähigkeit (Demenz), vom Arzt nicht näher bezeichnet

13 G57 <= 5 Funktionsstörung eines Nervs am Bein bzw. am Fuß

13 I05 <= 5 Krankheit der linken Vorhofklappe als Folge einer bakteriellen Krankheit durch Streptokokken-

Bakterien - rheumatische Mitralklappenkrankheit

13 I08 <= 5 Krankheit mehrerer Herzklappen

13 I24 <= 5 Sonstige akute Herzkrankheit als Folge von Durchblutungsstörungen des Herzens

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[5].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[5].7 Prozeduren nach OPS 
B-[5].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Seite 74 von 162



Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-275 362 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

2 8-837 191 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen Schlauch (Katheter)

3 8-640 76 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation

4 8-930 75 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

5 8-83b 21 Zusatzinformationen zu Materialien

6 1-632 9 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

7 3-052 7 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

8 1-440 6 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

9 1-272 <= 5 Kombinierte Untersuchung der linken und rechten Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins

Herz gelegten Schlauch (Katheter)

9 1-273 <= 5 Untersuchung der rechten Herzhälfte mit einem über die Vene ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

9 1-444 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

9 1-620 <= 5 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

9 1-631 <= 5 Untersuchung der Speiseröhre und des Magens durch eine Spiegelung

9 1-650 <= 5 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

9 1-651 <= 5 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine Spiegelung

9 1-844 <= 5 Untersuchung des Raumes zwischen Lunge und Rippen durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel

9 3-200 <= 5 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

9 3-202 <= 5 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel

9 3-222 <= 5 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

9 3-225 <= 5 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

 
B-[5].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[5].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja
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B-[5].12 Personelle Ausstattung 
B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie -3-

 
 
B-[5].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.
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B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[6] Fachabteilung Urologie (importiert am 14.07.2009 08:41)
 
B-[6].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Urologie (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2200  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3394  - 3407  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Faßmann, Lutz Belegarzt Urologie 0511 317626 Praxisteam Dr.

Faßmann

Belegarzt

Dr. Flaake, Peter Belegarzt Urologie 0511 661784 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Dr. Flaake/ Dr. Matz

Belegarzt

Dr. Matz, Hans-Jürgen Belegarzt Urologie 0511 661784 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Dr. Flaake/ Dr. Matz

Belegarzt
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Taghavi, Mohammad Belegarzt Urologie 0511 822824 Praxisteam Dr.

Taghavi

Belegarzt

 
 
B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte [Urologie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und

des Ureters

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Harnsystems

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Urogenitalsystems

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG07 Inkontinenzchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und

Harnblase

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VU13 Tumorchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Urologie (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Urologie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

160 

 
B-[6].6 Diagnosen nach ICD 
B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 C67 54 Harnblasenkrebs

2 N20 32 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter

Seite 84 von 162



Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 N40 30 Gutartige Vergrößerung der Prostata

4 N43 11 Flüssigkeitsansammlung in den Hodenhüllen bzw. mit spermienhaltiger Flüssigkeit gefülltes

Nebenhodenbläschen

5 N31 9 Funktionsstörung der Harnblase durch krankhafte Veränderungen der Nervenversorgung

6 N35 6 Verengung der Harnröhre

7 C61 <= 5 Prostatakrebs

7 D40 <= 5 Tumor der männlichen Geschlechtsorgane ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

7 D41 <= 5 Tumor der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

7 N32 <= 5 Sonstige Krankheit der Harnblase

7 N36 <= 5 Sonstige Krankheit der Harnröhre

7 N39 <= 5 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

7 N47 <= 5 Vergrößerung der Vorhaut, Vorhautverengung bzw. Abschnürung der Eichel durch die Vorhaut

7 N81 <= 5 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

7 Q62 <= 5 Angeborene Fehlbildung des Nierenbeckens bzw. angeborene Fehlbildung des Harnleiters mit

Verengung oder Aufstauung von Harn

7 R31 <= 5 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Blutausscheidung im Urin

7 R32 <= 5 Vom Arzt nicht näher bezeichnetes Unvermögen, den Urin zu halten (Harninkontinenz)

7 Z30 <= 5 Maßnahmen zur Schwangerschaftsverhütung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[6].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[6].7 Prozeduren nach OPS 
B-[6].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-573 63 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Harnblase mit

Zugang durch die Harnröhre

2 5-601 39 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata durch die Harnröhre

3 8-110 32 Harnsteinzertrümmerung in Niere und Harnwegen durch von außen zugeführte Stoßwellen
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

4 5-636 14 Operative(r) Zerstörung, Verschluss oder Entfernung des Samenleiters - Sterilisationsoperation

beim Mann

5 5-611 11 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

6 8-930 7 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

7 5-582 6 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe der Harnröhre

8 1-665 <= 5 Untersuchung der Harnleiter durch eine Spiegelung

8 3-206 <= 5 Computertomographie (CT) des Beckens ohne Kontrastmittel

8 3-207 <= 5 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

8 5-560 <= 5 Erweiterung des Harnleiters bei einer Operation oder Spiegelung

8 5-579 <= 5 Sonstige Operation an der Harnblase

8 5-581 <= 5 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges

8 5-585 <= 5 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit Zugang durch die Harnröhre

8 5-593 <= 5 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang durch die Scheide

8 5-622 <= 5 Operative Entfernung eines Hodens

8 5-626 <= 5 Operative Verlagerung eines im Bauchraum gelegenen Hodens in den Hodensack

8 5-640 <= 5 Operation an der Vorhaut des Penis

8 8-132 <= 5 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase

8 8-800 <= 5 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

 
B-[6].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[6].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden im Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden im Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[6].12 Personelle Ausstattung 
B-[6].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ60 Urologie -4-

 
 
B-[6].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

4 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits-und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[6].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungskraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[7] Fachabteilung Orthopädie (importiert am 14.07.2009 08:41)
 
B-[7].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Orthopädie (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2300  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511   / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3394  - 3407  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. van den Boom,

Heinrich

Belegarzt Orthopädie 0511 348330 Orthopädische Klinik

Dr. van den Boom/

Dr. Goldmann

Belegarzt

Dr. Goldmann, René Belegarzt Orthopädie 0511 348330 Orthopädische Klinik

Dr. van den Boom/

Dr. Goldmann

Belegarzt

Dr. Hofmann, Axel Belegarzt Orthopädie 0511 3003370 Praxisteam Dr.

Hofmann

Belegarzt
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B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte [Orthopädie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO14 Endoprothetik Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VO15 Fußchirurgie Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie (importiert am

14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Orthopädie (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Orthopädie (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

451 

 
B-[7].6 Diagnosen nach ICD 
B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M20 132 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

2 M23 66 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

3 M51 50 Sonstiger Bandscheibenschaden

4 M17 46 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

5 M54 34 Rückenschmerzen

6 M16 19 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

7 M75 11 Schulterverletzung

8 M05 10 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im Blut nachweisbarem

Rheumafaktor

9 M19 8 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

9 M22 8 Krankheit der Kniescheibe

11 M06 6 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

11 M77 6 Sonstige Sehnenansatzentzündung

11 S83 6 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

14 D36 <= 5 Gutartiger Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperstellen

14 G56 <= 5 Funktionsstörung eines Nervs am Arm bzw. an der Hand

14 G57 <= 5 Funktionsstörung eines Nervs am Bein bzw. am Fuß

14 L03 <= 5 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem Gewebe -

Phlegmone

14 L72 <= 5 Flüssigkeitsgefüllter Hohlraum (Zyste) der Haut bzw. Unterhaut

14 M00 <= 5 Eitrige Gelenkentzündung

14 M13 <= 5 Sonstige Gelenkentzündung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[7].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[7].7 Prozeduren nach OPS 
B-[7].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-788 322 Operation an den Fußknochen

2 5-812 87 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

3 8-914 65 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel bzw. an

einen wirbelsäulennahen Nerven

4 5-811 61 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

5 5-800 57 Erneute operative Begutachtung und Behandlung nach einer Gelenkoperation

6 5-810 26 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

6 5-822 26 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

8 8-930 22 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

9 5-820 19 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

10 5-808 17 Operative Gelenkversteifung

11 5-859 16 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

12 5-805 15 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks

13 5-784 10 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von Knochengewebe

13 5-845 10 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

13 8-915 10 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an einen sonstigen Nerven

außerhalb von Gehirn und Rückenmark

16 5-786 9 Operative Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder

Platten

16 5-813 9 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk durch eine Spiegelung

18 5-854 8 Wiederherstellende Operation an Sehnen

19 5-787 7 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet

wurden

20 5-781 6 Operative Durchtrennung von Knochengewebe zum Ausgleich von Fehlstellungen

 
B-[7].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[7].12 Personelle Ausstattung 
B-[7].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen
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Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ61 Orthopädie -3-

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur -1-

ZF29 Orthopädische Rheumatologie -1-

ZF32 Physikalische Therapie und Balneotherapie -2-

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie -1-

ZF44 Sportmedizin -2-

 
B-[7].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[7].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungskraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[8] Fachabteilung Frauenheilkunde (importiert am 14.07.2009
08:41)
 
B-[8].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Frauenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2425  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511   / 3394  - 3407  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Saymé, Nabil Belegarzt

Gynäkologie

0511 313095 Praxisteam Dr.

Saymé

Belegarzt

Zaroban, Irina Belegärztin

Gynäkologie

0511 414242 Praxisteam Zaroban Belegarzt

Dr. Tsahuridis, Paul Belegarzt

Gynäkologie

0511 3631124 Praxisteam Dr.

Tsahuridis

Belegarzt
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B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte [Frauenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der

weiblichen Beckenorgane

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG05 Endoskopische Operationen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VG07 Inkontinenzchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Frauenheilkunde (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Frauenheilkunde (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

122 

 
B-[8].6 Diagnosen nach ICD 
B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 D25 38 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur

2 N81 14 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 N73 9 Sonstige Entzündung im weiblichen Becken

4 N83 8 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutterbänder

5 N87 7 Zell- und Gewebeveränderungen im Bereich des Gebärmutterhalses

5 N92 7 Zu starke, zu häufige bzw. unregelmäßige Regelblutung

7 C50 <= 5 Brustkrebs

7 C53 <= 5 Gebärmutterhalskrebs

7 C54 <= 5 Gebärmutterkrebs

7 D06 <= 5 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) des Gebärmutterhalses

7 D27 <= 5 Gutartiger Eierstocktumor

7 D39 <= 5 Tumor der weiblichen Geschlechtsorgane ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

7 D48 <= 5 Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperregionen ohne Angabe, ob

gutartig oder bösartig

7 N39 <= 5 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

7 N60 <= 5 Gutartige Zell- und Gewebeveränderungen der Brustdrüse

7 N61 <= 5 Entzündung der Brustdrüse

7 N63 <= 5 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Knoten in der Brustdrüse

7 N64 <= 5 Sonstige Krankheit der Brustdrüse

7 N80 <= 5 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter

7 N84 <= 5 Gutartige Schleimhautwucherung (Polyp) im Bereich der weiblichen Geschlechtsorgane

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[8].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[8].7 Prozeduren nach OPS 
B-[8].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-683 66 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 5-704 16 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch die

Scheide

3 5-657 13 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern ohne Zuhilfenahme von

Geräten zur optischen Vergrößerung

4 5-651 9 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks

5 5-870 8 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

6 8-930 7 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

7 5-671 6 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals

8 1-471 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne operativen

Einschnitt

8 1-694 <= 5 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

8 3-225 <= 5 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

8 3-226 <= 5 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

8 5-590 <= 5 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von hinter dem Bauchraum liegendem Gewebe

(Retroperitoneum)

8 5-603 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata über einen Bauchschnitt

8 5-652 <= 5 Operative Entfernung des Eierstocks

8 5-653 <= 5 Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter

8 5-659 <= 5 Sonstige Operation am Eierstock

8 5-667 <= 5 Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Eileiter durch Einbringen von Flüssigkeit bzw. Gas

8 5-681 <= 5 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der Gebärmutter

8 5-684 <= 5 Operative Entfernung des Gebärmutterhalsstumpfes nach vorheriger Entfernung des

Gebärmutterkörpers - Zervixstumpfexstirpation

8 5-871 <= 5 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe mit Entfernung von

Achsellymphknoten

 
B-[8].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
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B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Wird in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja
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B-[8].12 Personelle Ausstattung 
B-[8].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe -3-

 
 
B-[8].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.
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B-[8].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[9] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert
am 14.07.2009 08:41)
 
B-[9].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2600  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3407   

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Lamm, Christoph Belegarzt Hals-

Nasen-Ohren

0511 325030 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Dr. Lamm/ Dr.

Hofmann

Belegarzt
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Hofmann, Albrecht Belegarzt Hals-

Nasen-Ohren

0511 325030 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Dr. Lamm/ Dr.

Hofmann

Belegarzt

 
 
B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des

Warzenfortsatzes 

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und

Folgeerkrankungen

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VH04 Mittelohrchirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.
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B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

(importiert am 14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

182 

 
B-[9].6 Diagnosen nach ICD 
B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 J34 147 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen

2 J35 17 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln

3 J32 7 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung

4 G47 <= 5 Schlafstörung

4 H65 <= 5 Nichteitrige Mittelohrentzündung

4 J38 <= 5 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes

4 K14 <= 5 Krankheit der Zunge

4 Q18 <= 5 Sonstige angeborene Fehlbildung des Gesichtes bzw. des Halses

4 R04 <= 5 Blutung aus den Atemwegen

4 S02 <= 5 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen

4 T81 <= 5 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[9].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
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B-[9].7 Prozeduren nach OPS 
B-[9].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-215 155 Operation an der unteren Nasenmuschel

2 5-214 145 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand

3 5-224 99 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen

4 5-272 21 Operative Entfernung oder Zerstörung des (erkrankten) harten bzw. weichen Gaumens

5 5-281 12 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der Rachenmandel) -

Tonsillektomie ohne Adenotomie

6 5-210 9 Operative Behandlung bei Nasenbluten

7 5-202 6 Operativer Einschnitt in den Warzenfortsatz bzw. das Mittelohr

7 5-285 6 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)

9 1-632 <= 5 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

9 5-189 <= 5 Sonstige Operation am äußeren Ohr

9 5-211 <= 5 Operativer Einschnitt in die Nase

9 5-216 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs

9 5-218 <= 5 Operative Korrektur der inneren bzw. äußeren Nase

9 5-300 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Kehlkopfes

9 8-810 <= 5 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder von

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

9 8-930 <= 5 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

9 8-980 <= 5 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

 
B-[9].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[9].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja
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B-[9].12 Personelle Ausstattung 
B-[9].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde -2-

 
 
B-[9].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

2 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.
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B-[9].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[10] Fachabteilung Augenheilkunde (importiert am 14.07.2009
08:41)
 
B-[10].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Augenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2700  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3394  - 3407   

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. Selle, Werner Belegarzt

Augenheilkunde

0511 323133 Praxisteam Dr. Selle Belegarzt

 
 
B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte [Augenheilkunde (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der

Netzhaut

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der

Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des

Tränenapparates und der Orbita

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und

des Augapfels

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR02 Native Sonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Augenheilkunde (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Augenheilkunde (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

273 

 
B-[10].6 Diagnosen nach ICD 
B-[10].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 H26 164 Sonstiger Grauer Star

2 H25 84 Grauer Star im Alter - Katarakt

3 E11 11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

4 H27 9 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Augenlinse

5 H33 <= 5 Netzhautablösung bzw. Netzhautriss des Auges

5 H40 <= 5 Grüner Star - Glaukom
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

5 H54 <= 5 Blindheit bzw. Sehschwäche

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[10].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[10].7 Prozeduren nach OPS 
B-[10].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-144 268 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel

2 5-091 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides

2 5-133 <= 5 Senkung des Augeninnendrucks im Auge durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation

2 5-137 <= 5 Sonstige Operation an der Regenbogenhaut des Auges (Iris)

2 5-143 <= 5 Operative Entfernung der Augenlinse mit ihrer Linsenkapsel

2 5-145 <= 5 Sonstige operative Entfernung der Augenlinse

2 5-147 <= 5 Erneuerung oder Entfernung einer künstlichen Augenlinse

2 5-155 <= 5 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw. Aderhaut

2 5-158 <= 5 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges und nachfolgender Ersatz mit Zugang über den

Strahlenkörper

2 5-159 <= 5 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges durch sonstigen Zugang bzw. sonstige

Operation am Glaskörper

 
B-[10].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[10].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[10].12 Personelle Ausstattung 
B-[10].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ04 Augenheilkunde -1-

 
 
B-[10].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

1 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[10].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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B-[11] Fachabteilung Innere Medizin (importiert am 14.07.2009
08:41)
 
B-[11].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Innere Medizin (importiert am 14.07.2009 08:41)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0100  
Hausanschrift:

Lützerodestraße 1  

30161 Hannover  

Postanschrift: 

Postfach 1527  

30015 Hannover  

Telefon:

0511  / 3394  - 0  

Fax:

0511  / 3394  - 3407  

E-Mail:

info@clementinenhaus.de  

Internet:

http://www.clementinenhaus.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Griesohn, Hans-

Albrecht

Belegarzt Innere

Medizin

0511 880506 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Griesohn/ Kracht

Belegarzt

Kracht, Doris Belegärztin Innere

Medizin

0511 880506 Praxisteam

Gemeinschaftspraxis

Griesohn/ Kracht

Belegarzt
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B-[11].2 Versorgungsschwerpunkte [Innere Medizin (importiert am 14.07.2009 08:41)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR10 Computertomographie (CT), nativ Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten 

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas 

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

Bildet einen besonderen Behandlungsschwerpunkt in

unserer Klinik.
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 14.07.2009 08:41): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR04 Duplexsonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR06 Endosonographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Werden in Kooperation mit einer radiologischen

Praxis angeboten.

VR16 Phlebographie Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Wird im Rahmen unseres Behandlungsspektrums

abgedeckt.

 
 
B-[11].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Innere Medizin (importiert am

14.07.2009 08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Innere Medizin (importiert am 14.07.2009

08:41)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

91 
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B-[11].6 Diagnosen nach ICD 
B-[11].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 F10 73 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

2 C15 <= 5 Speiseröhrenkrebs

2 E11 <= 5 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

2 E51 <= 5 Mangel an Vitamin B1

2 E86 <= 5 Flüssigkeitsmangel

2 F41 <= 5 Sonstige Angststörung

2 F43 <= 5 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw. besondere Veränderungen im Leben

2 F55 <= 5 Missbrauch von Substanzen, die keine Abhängigkeit verursachen

2 I64 <= 5 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Blutgefäßverschluss bezeichnet

2 I95 <= 5 Niedriger Blutdruck

2 K52 <= 5 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

2 K70 <= 5 Leberkrankheit durch Alkohol

2 L95 <= 5 Blutgefäßentzündung, die auf die Haut begrenzt ist und nicht an anderen Stellen der

internationalen Klassifikation der Krankheiten (ICD-10) eingeordnet ist

2 R00 <= 5 Störung des Herzschlages

2 R64 <= 5 Krankhafte Abmagerung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[11].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[11].7 Prozeduren nach OPS 
B-[11].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 3-225 9 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 1-632 6 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

3 1-440 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

3 1-444 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

3 1-650 <= 5 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

3 3-222 <= 5 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

3 3-226 <= 5 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

3 5-431 <= 5 Operatives Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand zur künstlichen Ernährung

3 8-900 <= 5 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene

 
B-[11].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des Magens Ja

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA35 Gerät zur analen

Sphinktermanometrie

Afterdruckmessgerät Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur

Darmspiegelung

Ja

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens der

Kenngrößen des Blutkreislaufs bei

Lageänderung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein Werden in Kooperation angeboten.
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Werden in Kooperation mit einer

radiologischen Praxis angeboten.

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 
 
B-[11].12 Personelle Ausstattung 
B-[11].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ63 Allgemeinmedizin -2-

AQ23 Innere Medizin -2-

 
 
B-[11].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

2 Personen
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183 Vollkräfte 3 Jahre Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

14 Vollkräfte 1 Jahr Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

10 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Durch unser modernes
interdisziplinäres
Bettenmanagement kann das
Pflegepersonal nicht den
einzelnen Fachabteilungen
zugeordnet werden. Hier stellen
wir das Pflegepersonal für das
Gesamthaus dar.

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Ausbildungsberuf
Gesundheit- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

51 drei Jahre Es stehen insgesamt 60
Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ03 Hygienefachkraft Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

PQ08 Operationsdienst Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP05 Entlassungsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP07 Geriatrie Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP11 Notaufnahme Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP12 Praxisanleitung Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP13 Qualitätsmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP14 Schmerzmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

ZP16 Wundmanagement Durch unser modernes interdisziplinäres Bettenmanagement kann das

Pflegepersonal nicht den einzelnen Fachabteilungen zugeordnet werden.

Hier stellen wir die Fachexpertise  für das Gesamthaus dar.

 
B-[11].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP04 Diätassistent und Diätassistentin Im Rahmen der Behandlung steht eine Diätassistentin zur Verfügung.

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Zur Unterstützung der medizinisch-pflegerischen und administrativen

Bereiche.

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Im Rahmen der Behandlung steht ein Team aus qualifizierten

Physiotherapeuten zur Verfügung.

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin Zur Unterstützung des Behandlungsteams, der Patienten und

Angehörigen steht eine Sozialarbeiterin, eine Suchtberaterin und eine

Überleitungspflegekraft zur Verfügung.

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

Im Rahmen der Behandlung stehen fünf Wundmanagerinnen und eine

Wundtherapeutin zur Beratung der Behandlungsteams zur Verfügung.
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Teil C - Qualitätssicherung
 
C-1 Teilnahme externe vergleichende Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V

(BQS-Verfahren) 
 
C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V  
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 
 
C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
 
 
Allgemein-,Viszeral- und Unfallchirurgie 
Seit Januar 2000 nimmt das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus an der Studie "Kolorektales Karzinom" des Konvents der

leitenden Krankenhauschirurgen und der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie teil. 
Des Weiteren an der Anschlussstudie Qualitätssicherung Rektum-Karzinom (Primärtumor) Elektivoperation am Institut für

Qualitätssicherung in der Operativen Medizin gGmbH an der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg teil. 
Seit Januar 2005 werden alle Patienten mit einer operativ behandelten Adipositas per magna am An-Institut für

Qualitätssicherung in der Operativen Medizin gGmbH Otto- von-Guericke-Universität Magdebiurg registriert. 
 
Innere Medizin-Gastroenterologie 
Seit November 2004 nimmt das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus am Deutschen Papilliomregister teil. 
 
Anästhesie 
Seit 2004 nimmt das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus am exteren Vergleich für den Kerndatensatz Anästhesie teil. 
Seit 2007 nehmen wird am Projekt "QUIPS-Qualitätsverbesserung in der postoperativen Schmerztherapie" der Universität

Jena teil. 
 
  
 

Seite 147 von 162



 
C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 
 

Leistungsbereich: Mindest-

menge: 

Erbrachte

Menge: 

Ausnahmetatbestand: Kommentar/Erläuterung: 

Knie-TEP 50 94

 
 
C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

("Strukturqualitätsvereinbarung") 
trifft nicht zu / entfällt 
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Teil D - Qualitätsmanagement
 
D-1 Qualitätspolitik 
 
 
Die Qualitätspolitik am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus wird von den tragenden Säulen des Leitbildes, des EFQM-

Modells (European Foundation for Quality Management) und der Strategie mit Vision getragen. 
Das heißt für uns im Einzelnen: 
 
Das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus ist das Stadtteilkrankenhaus in der List. Wir behandeln und heilen Patienten mit

einem sehr hohen medizinischen, pflegerischen und ethischen Anspruch, unabhängig von sozialer Stellung, Herkunft und

Religion. 
 
Patienten und Angehörige sind unsere wichtigsten Partner. Wir sehen unsere Patienten als ganze Menschen mit Körper,

Geist und Seele und wollen verstehen, was ihre Krankheit in ihrem Leben für sie bedeutet. Wir hören ihnen zu und sprechen

eine für sie verständliche Sprache. Sie werden durch uns von Anfang bis Ende ihres Aufenthalts bestens informiert. Die

Überschaubarkeit und die sehr persönliche Atmosphäre unseres Hauses werden durch die Besuche der Angehörigen und

Freunde bereichert. Wenn alle Heilkunst nicht mehr helfen kann, leisten wir unseren Patienten Beistand und ermöglichen ein

würdevolles Abschiednehmen. 
 
Jeder Mitarbeiter trägt durch seine qualifizierte Arbeit und jeweilige Verantwortung gleichermaßen zum Gesamterfolg bei.

Arbeit im Team und bereichsübergreifende Zusammenarbeit sind für uns auf allen Ebenen unverzichtbar. Der Ausbildung

und regelmäßigen Fort- und Weiterbildung messen wir besondere Bedeutung bei. Wir fördern ein Betriebsklima, das alle

Voraussetzungen für gesunde, motivierte und zufriedene Mitarbeiter schafft. 
 
Der hohe Anspruch, den wir an unsere Arbeit haben, spiegelt sich auch in unserem Qualitätsmanagement wider. Die

systematische und zielorientierte Verbesserung unserer ärztlichen, pflegerischen und betriebswirtschaftlichen

Leistungsfähigkeit steht hier im Mittelpunkt. Unsere Fortschritte lassen wir regelmäßig durch eine externe

Beurteilungskommission überprüfen. 
 
Die Führungskräfte des Clementinenhauses befähigen und unterstützen ihre Mitarbeiter darin, die täglichen Aufgaben immer

im Sinne der Patienten und zu deren vollster Zufriedenheit durchzuführen. Die Führungskräfte verpflichten sich ihre

Führungsarbeit ernst zu nehmen und als Vorbild voranzugehen. Vor dem Hintergrund unserer Tradition sorgen wir für

soziale und medizinische Innovationen. Wir schaffen ein ausgewogenes Klima von Veränderung und Kontinuität. Wir
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begegnen allen Menschen mit Respekt und Wertschätzung. Wir schaffen Transparenz und sprechen deutliche klare Worte.

Wir informieren unsere Mitarbeiter und übertragen ihnen wichtige Aufgaben. 
 
Das Angebot unseres Hauses beinhaltet neben medizinischer Diagnostik und Therapie mit Hilfe moderner Medizintechnik

auch eine umfassende, professionelle Pflege bei vollem persönlichem Einsatz aller Mitarbeiter. Damit erfüllen wir die

Erwartungen an eine optimale Versorgung während des Krankenhausaufenthaltes. Wir pflegen einen durchgängigen und

intensiven Kontakt zu den Hausärzten und organisieren die nachstationäre Versorgung. 
 
Eine weitere Zielsetzung ist die wirtschaftliche Selbstständigkeit unseres Hauses unter optimaler, verantwortungsbewusster

Ausnutzung der zur Verfügung stehenden Ressourcen. Der wirtschaftliche Einsatz aller Mittel wird durch Kostentransparenz

und regelmäßige Information über alle Leistungsdaten der einzelnen Bereiche sichergestellt. Darüber hinaus investieren wir

fortlaufend in die Verbesserung unseres breit gefächerten Leistungsangebotes. Der Patient und die medizinische Qualität

stehen bei uns trotz aller betriebswirtschaftlichen Notwendigkeiten im Mittelpunkt der ärztlichen und pflegerischen Tätigkeit. 
 
Jeder Mitarbeiter ist als Repräsentant des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus für dessen Erscheinungsbild in der

Öffentlichkeit mitverantwortlich. Durch Professionalität und persönliches Engagement festigen wir ein positives Bild nach

innen und nach außen. Innerhalb unseres Stadtteils informieren wir regelmäßig über den qualitativ hohen Stand der

Versorgung. Zusätzlich pflegen wir einen engen Kontakt mit allen Partnern des Gesundheitswesens. 
 
 
 
Aus unserem Leitbild abgeleitet ergeben sich folgende Leitsätze für unsere Qualitätspolitik: 
 
Qualität durch Denken und Handeln 
Alle MitarbeiterInnen sind für die Qualität ihrer Arbeit selbst verantwortlich. Sie kennen die Vorgaben in ihrem jeweiligen

Tätigkeitsbereich. Fehlende Informationen ergänzen sie eigenständig. 
 
Qualität durch Führung 
Um Qualitätsziele zu erreichen, entwickeln alle MitarbeiterInnen ihre Fähigkeit, kunden- und qualitätsorientiert zu denken und

zu handeln, ständig weiter. Die Führungskräfte sind ihnen dabei Vorbild. 
 
Qualität durch kontinuierliche Verbesserung 
Durch kontinuierliche Verbesserung in organisatorischen, medizinisch/pflegerischen und prozessualen Belangen steigern wir

die Behandlungsqualität für die Patienten. Gleichzeitig halten wir die Kosten im Blick und verbessern unsere Marktposition. 
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Qualität durch hervorragende Partnerschaften 
Unser Prozessmanagement ist in alle Abläufe integriert und unterstützt ein betriebswirtschaftliches, umweltorientiertes

Verhalten aller Beteiligten. Mit unseren Partnern pflegen wir eine offene, leistungsorientierte Kommunikation und beziehen

sie in unser qualitätsorientiertes Denken und Handeln mit ein. 
 
 
D-2 Qualitätsziele 
 
 
Zu unserer Unternehmenskultur gehört seit sieben Jahren das festlegen von Abteilungszielen durch die Mitglieder der

Führungsgruppe. Im Rahmen unserer EFQM-Aktivitäten wurde im Jahr 2002 die"Strategie 2010" sowie eine Vision über die

Zukunft des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus erarbeitet. 
 
Aus diesen Rahmenvorgaben, sind für das Jahr 2008 71 Abteilungsziele verabschiedet worden. Dazu gehörten Ziele zur

Verbesserung der medizinischen und pflegerischen Versorgung, der Wettbewerbsfähigkeit und Standortsicherung, des

Qualitätsmanagements, des Prozessmanagements, der Öffentlichkeitsarbeit und internen Strukturverbesserungen. 
 
Die Zielerreichung wurde regelmäßig in den Sitzungen der Führungsgruppe analysiert, kontrolliert und ggf. angepasst.

Verantwortlichkeiten und Zeitschienen wurden geplant und kontrolliert. Im Jahr 2008 lag ein Schwerpunkt in der

Prozessoptimierung im stationären Bereich. Durch aktive Projektarbeit konnten diverse Verbesserungspotenziale

herausgearbeitet und effektive Verbesserungsmaßnahmen durchgeführt werden. Diese Vorarbeiten bilden die Grundlage für

unsere weitere Qualitätsarbeit in den nächsten fünf Jahren. 
 
 
D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
 
 
Die Führungsgruppe, bestehend aus der Geschäftsführung, den Chefärzten, der Pflegedienstleitung, dem Kaufmännischen

Leiter und der Leitung Medizincontrolling / Innovations- und Prozessmanagement, ist das oberste Gremium zur

Sicherstellung der Umsetzung und Weiterentwicklung des Qualitätsmanagements. 
 
Das Qualitätsmanagement ist als Stabstelle direkt an die Geschäftsführung angegliedert. Die Leitung des

Qualitätsmanagments koordiniert die EFQM-Gruppe, die sich aus acht MitarbeiterInnen aus allen Bereichen und Ebenen des

Krankenhauses zusammensetzt. Sie fördert das Einbinden aller Angestellten in die Aktivitäten des Qualitätsmanagements

und sorgt für das zeitnahe Umsetzen der Projekte. Ein systematisches Projektmanagement garantiert das Umsetzen der

Seite 151 von 162



Projekte nach einem einheitlichen Prozess. 
 
 
D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 
 

Interne Auditinstrumente zur Überprüfung der Umsetzungsqualität nationaler

Expertenstandards (z. B. Dekubitusprophylaxe, Entlassungsmanagement,

Schmerzmanagement, Sturzprophylaxe, Förderung der Harnkontinenz):

 
 
Sturzprophylaxe gemäß Expertstandard 
Ziel: 
Ziel ist die systematische Erfassung aller Stürze im DRK Krankenhaus Clementinenhaus. 
Durchführung: 
Die Auswertung der Sturzereignisprotokolle wird vierteljährlich durchgeführt. Es findet halbjährlich eine Innerbetriebliche

Fortbildung zu diesem Thema statt, mit dem Ziel, die Pflegekräfte diesbezüglich zu sensibilisieren. 
Ergebnis: 
Das Ergebnis ist als positiv zu bewerten und weist keine signifikanten Abweichungen im Vergleich zu anderen

Krankenhäusern in Deutschland auf. 
 
Dekubitusprophylaxe gemäß Expertenstandard 
Ziel: 
Ziel ist eine Datenerfassung, um das bestehende Dekubitusmanagement in unserem Hause zu überprüfen, über hauseigene

Daten hinsichtlich der Dekubitusrate verfügen zu können und Pflegekräfte diesbezüglich zu sensibilisieren. 
Durchführung: 
Mittels eines standardisierten Erfassungsbogens erfolgt eine vierteljährliche Auswertung der Dekubitusbögen. 
Ergebnis: 
Das Ergebnis hält sich 2008 konstant gut und bewegt sich um 0,5% im Verhältnis zu allen stat. aufgenommenen Patienten,

die bereits vor der Aufnahme einen Dekubitus sowie während des stationären Aufenthaltes einen Dekubitus erworben

haben. 
 
QUIPS ( postoperative Schmerzerfassung) 
Ziel: 
Ziel von QUIPS ist die Verbesserung der postoperativen Schmerztherapie durch eine regelmäßige Erhebung von Daten zur

Ergebnisqualität, ihrer Analyse und Rückmeldung an die beteiligten Kliniken. 
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Durchführung: 
Am ersten postoperativen Tag werden bei einer repräsentativen Patientenstichprobe Parameter der Ergebnisqualität erfasst. 
Ergebnis: 
Im Vergleich von derzeit 36 beteiligten Kliniken liegen wir mit guten Werten unter den besten drei Kliniken in Deutschland.

Durch "Lernen vom Besten" findet eine regelmäßige Anpassung unserer Schmerztherapie statt. 
 
 

Beschwerdemanagement:

 
 
Beschwerdemanagement 
Ziel:  
Seit 2005 wird das Verfahren zum Beschwerdemangement angewendet. Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten sind

benannt und umgesetzt.  
Durchführung:  
Die Abteilung Qualitätsmanagement wertet halbjährlich die eingegangenen Beschwerden nach folgenden Kriterien aus:

Organisation, Ablauf, med./pflegerische Aspekte, personenbezogene Kritik, Hotelkomponenten.  
Die Ergebnisse werden in der Krankenhausbetriebsleitung bewertet und ggf. Verbesserungspotenzial abgeleitet. 
Ergebnis:  
2008 sind insgesamt sieben schriftliche Beschwerden eingegangen. Zwei Beschwerden können unter personenbezogener

Einzelkritik zusammengefasst werden. Fünf Beschwerden umfassten medizinisch/pflegerische Aspekte. Zusammenfassend

kann man Verbesserungspotenzial im Bereich Kommunikation und Information sehen. Die Patienten und Angehörigen haben

sich nicht ausreichend individuell informiert gefühlt. Im Rahmen unserer innerbetrieblichen Fortbildung wurden

entsprechende Schulungen für Mitarbeiter durchgeführt. 
 
  
 
 

Fehler- und Risikomanagement  (z.B. Critical Incident Reporting System (CIRS), Maßnahmen

und Projekte zur Erhöhung der Patientensicherheit):

 
 
Einführung von CIRS (Critical Incident Reporting System) ein Verfahren zur Meldung von Beinahe-Zwischenfällen 
Ziel:  
Ziel ist es, mögliche Schwachstellen in unserem Krankenhaus so frühzeitig zu entdecken, dass durch die Abhilfe zukünftige
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Schäden für Patienten und Mitarbeiter vermieden werden. 
Durchführung:  
Durch das Umsetzen des Organisationsstatutes CIRS und der Einführung einer unabhängigen CIRS-Bewertungskommission

konnten die Mitarbeiter für diese neue Fehlerkultur sensibilisiert werden. Mit Hilfe eines standardisierten Berichtsformulares

haben die Mitarbeiter jederzeit die Möglichkeit anonym einen Beinahe-Zwischenfall zu melden.  
Ergebnis:  
Ab der Implementierung des Verfahrens zum 1. Juni 2008 sind 2008 insgesamt 12 Meldungen bei der CIRS-Beauftragten

eingegangen. Eine Meldung wurde als schwerwiegend eingestuft, da es sich um eine beinahe Patientenverwechslung im

Bereich Station/OP gehandelt hat. Durch eine effektive Nachbearbeitung der Führungsgremien konnten weitere

Verbesserungsmaßnahmen zur Patientensicherheit eingeführt werden. 
 
 
 
  
 
 

Patienten-Befragungen:

 
 
Patientenbefragungen  
Kontinuierliche Patientenbefragung  
Ziel:  
Fortlaufende und zeitnahe Ergebnisse über den Grad der Zufriedenheit unserer Patienten und Angehörigen. 
Durchführung:   
Der Fragebogen " Ihre Meinung ist uns wichtig" wird während des pflegerischen Aufnahmegespräches an die Patienten bzw.

Angehörigen ausgehändigt. Die inhaltlichen Kritikpunkte / Verbesserungsvorschläge  und /oder positiven Rückmeldungen

werden von der Pflegedienstleitung gesichtet und bei Bedarf in der Krankenhausbetriebsleitungssitzung thematisiert.

Anschließend übernimmt der formal zuständige Abteilungsleiter die Weiterbearbeitung. 
Ergebnis:  
Die Zufriedenheit mit der ärztlichen und pflegerischen Versorgung ist sehr gut. Das Verbesserungspotenzial ist im Bereich

der Hotelkomponenten. Es wird durch unsere Gerneralsanierung in den nächsten Jahren optimal gelöst. 
 
Umfassende Patientenbefragung  
Ziel:  
Zu verschiedenen Behandlungschritten der Patienten eine differenzierte Rückmeldung zu erhalten und sich mit zwei
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bayrischen Krankenhäusern vergleichen zu können.  
Durchführung:  
Einmal jährlich (November) werden 400 Fragebögen an die Stationen ausgegeben. Der Bogen wird dem Patienten vor

dessen Entlassung in einem kurzen persönlichen Gespräch durch die Pflegekräfte überreicht.  
Ergebnis:  
Die Rücklaufquote lag 2008 bei 86%. Verbesserungspotenzial wurde in der Kommunikation mit dem Patienten identifiziert.

Die Informationen über die Abläufe, Visiten- und Essenszeiten sowie die Aufklärung durch das Behandlungsteam könnte

verbessert werden. Entsprechende Maßnahmen wurden eingeleitet. 
 
 

Mitarbeiter-Befragungen:

 
 
Mitarbeiterbefragung  
Ziel:  
Repräsentative Ergebnisse über den Grad der Zufriedenheit unserer Mitarbeiter am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus

und Ableiten von Verbesserungspotenzial. 
Durchführung:  
Alle drei Jahre (2003/2006/2009) werden am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus Mitarbeiterbefragungen mit der

Forschungsgruppe Metrik durchgeführt.  
Ergebnisse:  
Im Vergleich zur Befragung 2003 reduzierte sich der Rücklauf 2006 geringfügig. Es wurden gezielte

Verbesserungspotenziale mit externer Unterstützung in den verschieden Berufsgruppen bearbeitet. Die Befragung 2009 hat

im Juni 2009 stattgefunden. 
 
  
 
 

Einweiser-Befragungen:

 
 
Einweiserbefragung  
Ziel:  
Regelmäßige Rückmeldung unserer niedergelassenen Ärzteschaft zur Behandlungsqualität und Organisation. 
Durchführung:  
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Es ist geplant alle drei Jahre eine Einweiserbefragung mit der Forschungsgruppe Metrik durchzuführen. Die erste Befragung

fand 2006 statt. Die nächste Befragung wird im September 2009 durchgeführt. 
Ergebnisse:  
Die Rücklaufquote 2006 lag bei 22 %. Besonders positiv wurde der fachliche Ruf sowie das Abspracheverhalten bei der

Diagnostik bewertet. Verbesserungspotenzial zeigte sich in dem Wunsch nach mehr Kooperatiosmöglichkeiten zwischen

Krankenhaus und niedergelassenen Ärzten. 
 
 

Maßnahmen zur Patienten-Information und -Aufklärung:

 
 
Seminare für interessierte Bürger am DRK-Krankenhaus Clementinenhaus  
Ziel:  
Interessierten Bürgern ein Forum zur Information und Diskussion mit unseren Ärzten am DRK-Krankenhaus

Clementinenhaus zu bieten.  
Durchführung:  
Im Rahmen unserer Informationsreihe "Wissen über Gesundheit und Krankheit" konnten sich interessierte Bürger in einem

Vortrag mit anschließender Diskussion persönlich bei unseren Fachärzten informieren.  
Ergebnis:  
In 2008 fanden 12 Veranstaltungen in unserem Krankenhaus statt. Insgesamt nahmen 526 Besucher teil. 
 
 

Hygienemanagement:

 
 
Hygienebegehungen 
Ziel:  
Überprüfung der im Hygieneplan festgelegten Verfahrensanweisungen. 
Durchführung:  
Im Rahmen von internen Visitationen finden quartalsweise Begehungen durch die Pflegedienstleitung, die

Sicherheitsfachkraft, die Hygienefachkraft und den Betriebsarzt statt. In Checklisten-Protokollen werden die Mängel

dokumentiert und zeitnah von der Hygienefachkraft kontrolliert. 
Ergebnisse:  
Die Ergebnisse werden in der Hygienekommission vorgestellt und ggf. Verbesserungspotenzial abgeleitet. 
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Sonstige:

 
 
Dokumentation und Kodierungstabelle (DOKOTAB) 
Ziel:  
Regelmäßige Beurteilung der pflegerischen und ärztlichen Dokumentations- und Kodierqualität.  
Durchführung:  
In 2008 sind 85 Patientenakten nach einem festgelegten Kriterienkatalog begutachtet worden. 
Ergebnis:  
Die Dokumentationsqualität der Pflegekräfte kann als gut bis sehr gut bewertet werden. Im ärztlichen Bereich ist

Verbesserungspotenzial zu den Kriterien der Dokumentations- und Kodierqualität festzustellen. 
 
Brandschutz  
Ziel:  
Überprüfung der in der Brandschutzordnung festgelegten Verfahrensanweisungen.  
Durchführung: 
Regelmäßige Brandschutzbegehungen werden von unserem Brandschutzbeauftragten durchgeführt, Mängel dokumentiert

und die Verbesserung kontrolliert.  
Ergebnis:  
Eine hohe Sensibilisierung der Mitarbeiter wird durch die kontinuierliche Teilnahme an Veranstaltungen zum Brandschutz

nachgewiesen.     
 
Datenschutzbegehungen 
Ziel: 
Überprüfung der im Datenschutzhandbuch festgelegten Dienst- und Verfahrensanweisungen. 
Durchführung: 
Vierteljährliche Begehungen durch den Datenschutzbeauftragten. 
Ergebnis: 
Folgende Ergebnisse wurden 2008 ermittelt: 
* Verschließen der Türen bei Abwesenheit des Personals 80% 
* Mögliche Akteneinsicht von Unbefugten 90% 
* Sperrung der PCs wenn Personal abwesend 100% 
* PD Hinweise angebracht 100% 
* Keine Akten auf dem Flur einsehbar 90% 
* kein Zugriff auf Datenmüll möglich 100% 
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* Standort Monitor richtig 80% 
* keine sichtbaren Passwörter 100% 
 
 
D-5 Qualitätsmanagementprojekte 
 
 
Abgeleitet aus den Qualitätszielen des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus befanden sich 2008 sieben Projekte in der

Bearbeitung. Darunter sind auch die Großprojekte "Einführung eines neuen Krankenhausinformationssystems" und die

"Generalsanierung des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus". 
Die Projekte sind nach den Vorgaben des EFQM-Modells gegliedert: 
 
Kriterium 4 - Partnerschaften und Ressourcen     
Projekttitel:  
Umsetzung der gesetzlichen Anforderung des Medizinproduktegesetzes und Einführung von Gerätepässen für die

Mitarbeiter der Bereiche OP, Intensivstation, Anästhesie, Labor, ZPA, IMC. 
Zeitraum:  
Dezember 2007- Januar 2009  
Ziel:  
Etablieren eines systematischen Prozesses der Einweisung von pflegerischen und ärztlichen Mitarbeitern in das Betreiben

von Medizinprodukten.  
Durchführung: 
Schulung der Geräteverantwortlichen und Gerätebeauftragten. Jährliche Kontrolle der vereinfachten

Medizinproduktehandbücher, Gerätepässe und Einweisungsnachweise. 
Ergebnis: 
Die Geräteverantwortlichen und Gerätebeauftragten nehmen ihre Kontrollfunktion war und sichern somit die Einhaltung der

gesetzlichen Anforderungen. 
 
Projekttitel: 
Erstellen eines Datenschutzhandbuches inkl. Umsetzung 
Zeitraum: 
Januar 2006-Dezember 2008 
Ziel: 
Durch das Etablieren von systematischen Prozessen soll die Sicherheit von Patienten- und Mitarbeiterdaten gesteigert

werden. 
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Durchführung: 
Die im Datenschutzhandbuch festgelegten Dienst- und Verfahrensanweisungen werden regelmäßig im Rahmen von

Begehungen, Kommissionssitzungen und Fortbildungen geschult und überprüft. 
Ergebnis: 
Eine kontinuierlichen Steigerung unser Datenschutzqualität ist erkennbar. 
 
 
Kriterium 5 - Prozesse     
Projekttitel: 
Einführung von CIRS (Critical Incident Reporting System) ein Verfahren zur Meldung von Beinahe-Zwischenfällen 
Zeitraum: 
Februar 2008 - Januar 2009 
Ziel: 
Ziel ist es, mögliche Schwachstellen in unserem Krankenhaus so frühzeitig zu entdecken, dass durch die Abhilfe zukünftige

Schäden für Patienten und Mitarbeiter vermieden werden. 
Durchführung: 
Durch das Umsetzen des Organisationsstatutes CIRS und der Einführung einer unabhängigen CIRS-Bewertungskommission

konnten die Mitarbeiter für diese neue Fehlerkultur sensibilisiert werden. Mit Hilfe eines standardisierten Berichtsformulares

haben die Mitarbeiter jederzeit die Möglichkeit anonym einen Beinahe-Zwischenfall zu melden. 
Ergebnis: 
Ab der Implementierung des Verfahrens zum 1. Juni 2008 sind insgesamt 12 Meldungen bei der CIRS-Beauftragten

eingegangen. Eine Meldung wurde als schwerwiegend eingestuft, da es sich um eine beinahe Patientenverwechslung im

Bereich Station/OP gehandelt hat. Durch die effektive Bearbeitung der Führungsgremien konnten weitere

Verbesserungsmaßnahmen zur Patientensicherheit eingeführt werden. 
 
Projekttitel:  
Pflegestandards Belegärzte 
Ziel:  
Allen Mitarbeitern stehen über das Ordnersystem und das Intranet alle notwendigen Informationen über die belegärztlichen

Behandlungsstandards jederzeit zur Verfügung. 
Zeitraum:  
August 2007 - Mai 2008  
Durchführung:  
In Arbeitsgruppen wurden die Pflegestandards der verschiedenen Fachdisziplinen erarbeitet und über Teamschulungen in

die Praxis eingeführt.  
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Ergebnis:  
Wichtige Informationen zur Behandlung der Patienten können zeitnah und effektiv genutzt werden. 
 
 
Kriterium 9 - Schlüsselergebnisse

Projekttitel:  
Einführung eines neuen Krankenhausinformationssystems (KIS)  
Zeitraum:  
März 2006 - Dezember 2009  
Ziel:  
Einführung eines neuen Krankenhausinformationssystems (KIS), daß den Bedürfnissen eines zukunftsorientierten

Wissensmanagements Rechnung trägt.  
Durchführung:  
Im Rahmen von interdisziplinären Projektgruppen werden Lösungen erarbeitet. Die Schulung der Mitarbeiter erfolgt am

Arbeitsplatz und wird kontinuierlich begleitet.  
Ergebnis:  
Zurzeit noch in der Umsetzung. 
 
Projekttitel:  
Generalsanierung des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus  
Zeitraum: 
Juli 2006 - Dezember 2010 
Ziel:  
Ein den zukünftigen Patientenbedürfnissen und dem medizinischen Fortschritt ausgerichtetes modernes Krankenhaus

vorzuhalten.  
Ergebnis:  
Im ersten Bauabschnitt konnte 2007 der neue Eingangsbereich und die neue Mitarbeiterkantine eröffnet werden.Im Mai 2008

wurden die neuen Räume der Zentralen Patientenaufnahme und der Wahlleistungsstation mit 14 Betten in Betrieb

genommen. Im September 2009 werden die ersten vier neuen Ebenen des Bettenhauses eröffnet. Der Abschluss der

Bauarbeiten ist für Dezember 2010 terminiert. 
 
Projekttitel: 
Einführung von ECO Expert-Care-Organisation 
Zeitraum: Mai 2007 - Januar 2011 
Ziel: 
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Komplette prozessorientierte Umgestaltung der Ablauf- und Aufbauorganisation der Klinik in den bettenführenden Bereichen

mit dem Ziel, eine hohe patientenorientierte Leistungsqualität durch effiziente Prozessgestaltung unter humanen

Arbeitsbedingungen und optimalen Voraussetzungen zur interdisziplinären Zusammenarbeit in Teams zu schaffen. 
Ergebnis: 
In Kooperation mit der Hochschule für angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW) wurde 2008 ein Gesamtkonzept

erarbeitet. Die Umsetzungsphase des Expertensystems "Pflege" hat mit dem Beginn des Qualifizierungsprogramms  im Mai

2009 begonnen. 
 
 
D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 
 
 
Anerkennung als Referenzzentrum für minimalinvasive Chirugie der chirurgischen Allgemeinarbeitsgemeinschaft Minimal-

Invasive Chirurgie (CAMIC) 
Im Juli 2008 konnten wir erfolgreich die Anerkennung als Referenzzentrum für minimalinvasive Chirurgie der chirurgischen

Allgemeinarbeitsgemeinschaft Minimal-Invasive Chirurgie (CAMIC) erlangen. Wir haben der CAMIC nachweisen können,

daß alle geforderten Richtlinien und strukturellen Voraussetzungen im DRK-Krankenhaus Clementinenhaus umgesetzt und

angewendet werden. 
 
Interne Visitationen 
Seit 2007 haben wir neben den Instrumenten der Befragungen und Kennzahlen, den Prozess der Durchführung von Internen

Visitationen etabliert. Er dient der Weiterentwicklung, Überwachung und kontinuierlichen Verbesserung unseres

Managementsystems nach dem EFQM-Modell. 
2008 fanden drei Visitationen statt. Als Visitationsteam standen 17 EFQM-Assessoren zur Verfügung. Die Auswahl der

Themen erfolgte durch die Geschäftsführung, das Qualitätsmanagement und die EFQM-Gruppe. 
Durch die internen Visitationen konnten wichtige Erkenntnisse über unsere Stärken und Verbesserungspotenziale zu den

Themen Hygienequalität, Umsetzung des Medizinproduktegesetzes in die Praxis und Informations- und

Kommunikationsstruktur gewonnen werden. 
 
European Foundation for Quality Management (EFQM) 
Im Jahr 2000 hat sich die Geschäftsführung des DRK-Krankenhaus Clementinenhaus für das Qualitäts-Modell der European

Foundation for Quality Management (EFQM) entschieden. Dieses Modell erlaubt den Anwendern durch seine offene

Grundstruktur und dem dynamischen Charakter einen kreativen Weg zu nachhaltiger Qualität. Im Jahr 2003 konnten wir das

Validationsverfahren "Verpflichtung zu Excellence" als erstes Krankenhaus in Deutschland erfolgreich absolvieren. Die

Bewertungs-Systematik dieses Modells findet in unseren internen Visitationen Anwendung. 
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Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen (KTQ) 
Als optimale Ergänzung für unser Qualitätsmanagementmodell EFQM haben wir im Jahr 2005 das krankenhausspezifische

Zertifizierungsmodell der "Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen" durchgeführt. Wir konnten den

Prozess der Selbstbewertung mit der sich anschließenden Fremdbewertung sehr erfolgreich beenden. 
Beide Modelle, so zeigt unser Weg, ergänzen sich hervorragend. Während wir in unserer täglichen Arbeit die praktischen

Anregungen des KTQ-Modells schätzen lernten, sehen wir, dass sich unsere Ziel- und Ergebnisorientierung nur mit dem

EFQM-Modell verwirklichen lässt. 
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